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Kollektenansagen

HEKS-Projekte weltweit

Osteuropa: Ein würdiges Leben, auch für die Roma

Mit geschätzten 12 bis 15 Millionen sind die Roma die grösste Minderheit in Europa. Extrem hohe 
Arbeitslosigkeit und alltägliche Diskriminierungen führen zu grosser Armut und gesellschaftlichem 
Ausschluss. HEKS setzt sich dafür ein, dass Roma die gleichen Rechte wie die Mehrheitsbevölkerung 
erhalten. 

HEKS unterstützt Roma-Familien dabei, mit einer grossen Portion Eigenleistung ein sicheres Dach 
über dem Kopf zu bauen. Zwei Zimmer mit Bad genügen für eine sechsköpfige Familie. Die Schul-
kinder können einen Stützunterricht oder einen Hort besuchen, damit sie in der Schule mithalten 
und später einen Beruf erlernen können.

Mit einer Spende helfen Sie vielen Roma-Familien in Osteuropa, aus ihrem Elend 
herauszukommen. Und Sie geben benachteiligten Kindern und Jugendlichen die Chance, 
ihr Leben ohne Armut und Abhängigkeit zu meistern. Herzlichen Dank. 

Kambodscha: Mehr Einkommen für Kleinbauernfamilien

Mit dem Anbau von Pfeffer können Kleinbauernfamilien im Distrikt Memot mehr Einkommen er-
wirtschaften. Denn das Gewürz hat in Kambodscha eine lange Tradition. Um sich allerdings auf dem 
Markt behaupten zu können, müssen die Bauern ökologisch einwandfreien Pfeffer anbieten können.

HEKS hilft ihnen mit Knowhow und Werkzeug, damit sie organischen Kompost und natürliche Pesti-
zide herstellen können. Zudem werden Käuferinnen und Käufer gesucht, die ihnen die Pfefferkörner 
zu einem fairen Preis abkaufen – auch in der Schweiz!

Mit einer Spende unterstützen Sie kambodschanische Kleinbauernfamilien dabei, 
umweltschonend zu produzieren und für ihre Erzeugnisse einen fairen Preis zu erhalten. 
Herzlichen Dank.

Simbabwe: Hungersnot droht

Die Situation ist dramatisch: Seit Monaten hat es in Simbabwe nicht mehr geregnet. Durch massive 
Ernteausfälle und versiegte Wasserquellen droht den Menschen in Simbabwe eine schwere Hungers-
not. Die notleidende Bevölkerung ist dringend auf Nahrungsmittel und Saatgut angewiesen.

HEKS verteilt Lebensmittel und entlöhnt arbeitsfähige Personen, die sich an Gemeinschaftsprojekten 
beteiligen. Diese Projekte haben zum Ziel, das Katastrophenrisiko zu senken und die landwirtschaft-
liche Produktion dem Klimawandel anzupassen. Kleinbauern erhalten zudem Sorghum- und Hirse 
zur Aussaat. Denn diese kleinkörnigen Getreide gedeihen in trockenen Regionen besser als der 
gängige Mais.

Mit einer Spende bewahren Sie Menschen in Simbabwe vor Hunger und Elend.  
Herzlichen Dank.


